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Um die Lesbarkeit zu vereinfachen haben wir im vor-
liegenden Heft auf die zusätzliche Formulierung der 
weiblichen Form verzichtet. Wir möchten deshalb 
darauf hinweisen, dass die ausschließliche Verwen-
dung der männlichen Form explizit als geschlechts-
unabhängig verstanden werden soll.

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an.
Als Wirtschaftsförderer sind wir Dienstleister für Unternehmen der Region für einen 
starken und lebenswerten Wirtschafts- und Produktionsstandort Westerwald.

Eingebunden in überregionale Netzwerke und Kooperationen, Kommunen und Politik 
sind wir Ihr erster Ansprechpartner bei Existenzgründungen, Auf- und Ausbau und Siche-
rung Ihrer unternehmerischen Aktivitäten in der Wirtschaftsregion Westerwald.

„Wir Westerwälder” ist die Gemeinschaftsinitiative zur Stärkung der drei Landkreise 
Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis.

Die Wirtschaftsförderer der drei Landkreise koordinieren und bündeln unter diesem 
Dach kreisübergreifend ihre Aktivitäten mit dem Ziel einer zukunftsfähigen Entwicklung 
der Wirtschaftsregion.  

Dazu zählt neben der Unterstützung und Vernetzung ansässiger Unternehmen die aktive 
Vermarktung und Außendarstellung um neue Wirtschaftsteilnehmer und Technologien 
für den Westerwald zu gewinnen.

Das Magazin WIR Westerwälder ist Sprachrohr der Wirtschaftsförderer.  

nd dann kam Corona!U
WiR Westerwälder

Und nichts ist mehr, wie es war. Szenarien, die im März noch 
unvorstellbar waren, haben die Unternehmen härter getroffen, als 
wir alle es uns vorgestellt haben: Ladenschließungen, Kontaktbe-
schränkungen, Lockdown. Prognosen sind schwierig, die Unsicher-
heit bleibt: Wie verändert die Corona-Pandemie unser Zusammen-
leben und Wirtschaften in der Zukunft, hat mein Geschäftsmodell 
weiterhin Bestand? Unternehmerische Flexibilität ist gefragt.
Auch uns Wirtschaftsförderer hat die Situation getroffen: 
Geplante Projekte und Veranstaltungen konnten und können 
durch Kontaktbeschränkungen nicht oder nur eingeschränkt reali-
siert werden. In dieser Situation, in der Gespräche und Beratungen 
wichtig sind haben wir neue Konzepte und Formate entwickelt 
und schnell umgesetzt: 
n	 Im Portal wir-westerwaelder.de stellen wir Unternehmen der 

Region eine Unternehmensdatenbank zur Verfügung, in die sie 
sich kostenlos eintragen können, um auch bei Kontaktbeschrän-
kungen ihre Leistungen anbieten und netzwerken zu können. 

n	 Über die Corona-Pinnwand im Portal können Unternehmen  
Corona-spezifische Produkte anbieten und nachfragen. 

Das und viele weitere Anlaufstellen und Informationen finden Sie 
im neuen Magazin. Nutzen Sie unsere Angebote für Ihr Unterneh-
men. Vor allem: Bleiben Sie gesund! 

Ihre Wirtschaftsförderer der Landkreise Altenkirchen, Neuwied 
und Westerwaldkreis mit Team.

Harald SchmillenLars Kober Katharina Schlag

Ihre Wirtschaftsförderer - für Sie vor Ort:

Lars Kober 
Wirtschaftsförderung  
Kreis Altenkirchen 
Telefon:	 02681 81-3901 
E-Mail:	 lars.kober@kreis-ak.de

Harald Schmillen 
Wirtschaftsförderung  
im Landkreis Neuwied GmbH
Telefon:	 02631 282-12 
E-Mail:	 hschmillen@wfg-nr.de

Katharina Schlag 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
Westerwaldkreis mbH
Telefon:	 02602 124-405 
E-Mail:	 katharina.schlag@westerwaldkreis.de

Wir Westerwälder-Geschäftsstelle:

Sandra Köster 
Vorständin Wir Westerwälder gAöR
Telefon:	 02689 95929-40 
E-Mail:	 s.koester@wir-westerwaelder.de

#wirwesterwaelder - 
Top-Standort  
für  
Gründer

Unternehmensgründer finden im Westerwald  
optimale Standortbedingungen:

n Know-how-Transfer ins Unternehmen  
n starke Wirtschaftsförderung 
n günstige Gewerbeflächen/-mieten 
n schnelle Anbindung an die  
Ballungsgebiete 
n lebenswertes Umfeld für Fachkräfte.

Wir unterstützen Sie in allen Phasen  
Ihrer Unternehmensgründung und -entwicklung, 

öffnen Türen und helfen Ihnen bei Förderungen. 
Sprechen Sie uns an! 

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.
Aktiv zwischen Rhein und Sieg. 

Viel Raum und Unterstützung für 
Unternehmensgründer im Westerwald



 

Ihre  
Wirtschaftsförderer 
informieren
Als Wirtschaftsförderer sind wir Dienstleister  
für die Unternehmer unserer Region. 
 
Viele interessante und wichtige Informationen stehen 
Ihnen frei zugänglich auf unseren Internetseiten  
und Newslettern zur Verfügung.
 
Nutzen Sie unser kostenfreies Angebot!  
Immer eine gute Adresse für die Westerwälder Wirtschaft:

www.wirtschaftsfoerderung-ak.de
www.wfg-nr.de
www.wfg-ww.de

www.wir-westerwaelder.de

Alle Themen dieses Heftes finden Sie in ausführlicher Form mit 
vielen ergänzenden Hinweisen und Direktlinks auf der Seite:

Umweltkompass 2020 verfügbar
570 Veranstaltungen auf mehr als 160 Seiten -  
das bietet der Umweltkompass als Programmheft 
für die gesamte Region Westerwald. Herausgeber 
ist in diesem Jahr erstmalig die neugegründete 
Gemeinschaftsinitiative der drei Landkreise Wir 
Westerwälder. 

Der Umweltkompass kann über die 
drei beteiligten Kreisverwaltungen, die 
Verbandsgemeindeverwaltungen sowie die 
Tourist-Informationen, Museen und touristische 
Einrichtungen bezogen werden.  
Zudem ist er online über die Webseiten der Kreise 
und unter wir-westerwaelder.de » verfügbar.

Die Gemeinschaftsinitiative „Wir 
Westerwälder“ hat ihre Geschäftsstelle 
in Dierdorf eröffnet. 
Vorständin der dazu neu gegründeten 
gemeinsamen Anstalt des öffentlichen 
Rechts (gAöR) und Leiterin des 
Büros in Dierdorf ist die erfahrene 
Regionalmanagerin Sandra Köster. 
Wir Westerwälder ist „Aktiv zwischen Rhein und Sieg“ und bündelt die 
Aktivitäten für Bürger, Unternehmen und Besucher der Region Westerwald. 
Die Landräte der drei kooperierenden Landkreise AK, NR und WW 
gratulierten zur Eröffnung und sicherten ihre volle Unterstützung bei  
der Umsetzung der vielfältigen Aufgaben innerhalb der Initiative zu. 

Wir Westerwälder gAöR gegründet -  
Sandra Köster neue Vorständin

Unternehmensdatenbank Westerwald
Aktuell entsteht auf dem Portal 
wir-westerwaelder.de eine umfassen-
de Datenbank mit Unternehmen der 
Region und deren Angebot.  
Der Eintrag ist kostenfrei, die Einträge 
können von den Unternehmen selbst 
gepflegt werden. Mehr als 1.400 
Unternehmen und Institutionen sind 
bereits gelistet. 

Informationen:
Sandra Köster 
02689 95929-40 
E-Mail: s.koester@wir-westerwaelder.de 
Web: wir-westerwaelder.de

Dr. Peter Enders, Sandra Köster,  
Achim Schickert, Achim Hallerbach

Einkaufsführer „Westerwälder Erträge“
Noch ist er nicht ganz fertig, der neue 
Einkaufsführer Westerwälder Erträge 
mit seinem Überblick zu Bezugsquel-
len hochwertiger Lebensmittel direkt 
aus der Region. 

Teilnehmende Direktvermarkter aus 
der Landwirtschaft, Hofläden, Imker 
und Winzer finden Sie aber schon jetzt 
auf der interaktiven Landkarte unter  
westerwaldgenuss.net »

Kontakt:
Lina Dietrich
02681 812913 
lina.dietrich@kreis-ak.de

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.

5 Fragen an  

Sandra Köster

Zur Person: 
Sandra Köster 
n 41 Jahre

n verheiratet
n drei Kinder
n wohnt in Elgert

Vorständin Wir Westerwälder gAöR

Frühaufsteher oder Nachteule?
Definitiv früher Vogel!

Was gefällt Ihnen an der Region Westerwald am besten?
Die Vielfalt, jeden Tag etwas Neues zu entdecken, 
selbst wenn man hier aufgewachsen ist.  
Die Leidenschaft mit der die Menschen sich für ihre 
Heimat engagieren. Und das alles eingebettet in eine 

herrliche Naturlandschaft.  

Ihr erstes selbst verdientes Geld?
Gläser spülen in der Gastwirtschaft  
der Schwester meiner Oma.

Ihr Schlüssel zum Erfolg?
Offen bleiben für Neues und für lebenslanges 
Lernen. Bei wegweisenden Entscheidungen  
auch auf das Bauchgefühl hören.

Aktiv zwischen Rhein und Sieg? 
 Sonntags mit den Kindern Rucksack packen fürs 
Schwimmbad oder eine Wanderung.  



Herausforderung 
LANDWirtscHaFt 

Special

Das Handy für die Kuh:  
MooCall Abkalbsensor

IoT, das Internet der Dinge, nun auch im 
Kuhstall und auf der Wiese.

Kühe zeigen kurz vor der Geburt 
bestimmte Schwanzbewegungen, die 
durch Wehen ausgelöst werden. Diese 
werden von der MooCall-Sensorik 
erfasst. Übersteigen die Bewegungen 
einen gewissen Schwellenwert, sendet 
MooCall einen Alarm an bis zu zwei 
voreingestellte Mobilrufnummern. 
So bleiben dem Landwirt dann ca. 
zwei Stunden Vorlaufzeit um auf 
die Kälbergeburt zu reagieren und 
gegebenenfalls einen Tierarzt zu rufen.  

In Deutschland sterben im Schnitt fünf 
bis zehn Prozent der Kälber bei oder 
kurz nach der Geburt. Geburtshilfe durch 
den Menschen ist für Kuh und Kalb oft 
überlebenswichtig. Laut Hersteller lässt 
sich mit MooCall die Sterberate bei 
Kälbergeburten um rund 80 % senken.

Künstliche Intelligenz in der Landwirt-
schaft: IBM Watson Decision Platform 
for Agriculture

Künstliche Intelligenz (KI) soll 
Entscheidungsprozesse in der 
Landwirtschaft erleichtern.

Dazu werden Daten aus dem Internet 
der Dinge verwendet, also Daten, 
die mittels Sensorik erfasst und  
automatisch an einen Rechner gesendet 
werden. Durch die zunehmende 
Digitalisierung „ernten” Bauern 
zunehmend auch Daten.  
Z. B. mit Sensoren im Boden, am 
Tier und Drohnenaufnahmen von 
Anbauflächen. Wetterdaten und 
historische Daten werden aus anderen 
Quellen beigesteuert. 

KI muss Lernen. 
Um z. B. Unkrautpflanzen zu erkennen 
und Landwirte vor Gefahren für die 
Ernte zu warnen, hat man möglichst 
viele Blätter fotografiert und ins System 
eingespeist, damit die Maschine Unkraut 
von Nutzpflanzen unterscheiden kann.

Ziel ist es, ressourcenschonend 
möglichst ertragreiche Ernten 
einzufahren.

Technik  
     in der Landwirtschaft 

„Im Jahr 1900 hat ein Bauer fünf Menschen ernährt, heute ernährt ein Bauer 155 Menschen. 
Wir werden satt. Diese Leistung hat auch Auswirkungen auf die Umwelt. Die große Aufgabe 
ist, dass wir eine ertragreiche, auskömmliche Landwirtschaft noch nachhaltiger und 
umweltschonender gestalten.“ 

Ressourcenschonende, effiziente 
Lebensmittelproduktion
Der Ruf der Gesellschaft nach nachhaltigem 
und tiergerechtem (land-)wirtschaften wird, 
gerade auch durch die aktuellen Meldungen 
aus den großen Schlachtbetrieben, lauter. 
Gleichzeitig muss aber auch die Effizienz 
gesteigert werden. Nachhaltigkeit und Tierwohl 
ist gerade in Deutschland ein großes Thema. 
Richtig umgesetzt könnte gerade das der 
Schlüssel für eine breitere Akzeptanz von 
Technik in der Landwirtschaft sein. Mit Hilfe der 
Digitalisierung und Sensortechnik können z. B. 
n	 Nutztiere besser überwacht und versorgt 

werden
n	 junge Wildtiere mittels Einsatz von Drohnen 

vor der Grasernte gerettet werden
n	 Düngemittel und Pflanzenschutzmittel gezielt 

dosiert und so deren Mengenverbrauch 
drastisch reduziert werden

n	 Logistikketten optimiert werden
n	 Lebensmittel zurückverfolgt werden.
Die Digitalisierung auf dem Bauernhof 
kann somit durch ihren Beitrag zu einer  
umweltverträglicheren Bewirtschaftung von 
Flächen und artgerechteren Tierhaltung  
zur Steigerung der Wertschätzung und 
gesellschaftlichen Akzeptanz der Landwirtschaft 
beitragen. 

Um die notwendigen Erträge und Erlöse 
zu erzielen, die zur Finanzierung und zur 
Zukunftssicherung der Betriebe notwendig 
sind, sind bestimmte Betriebsgrößen und 
bewirtschaftbare Flächen Voraussetzung.
Kleinere Betriebe können durch 
gemeinschaftliche Ansätze, wie z. B. schon seit 
längerem mit großen Landmaschinen praktiziert,   
an der Digitalisierung teilhaben.

In drei Jahren wird es 8 Milliarden Menschen 
auf der Erde geben, die ernährt werden 
müssen. Der Fleischkonsum steigt drastisch 
und nicht zuletzt auch die Nachfrage nach 
Agrarrohstoffen als Energieträger.  

Die Ressourcen sind knapp
Etwa ein Drittel der Landfläche der Erde wird 
landwirtschaftlich genutzt. In Deutschland sind 
es ca. 48% der Landfläche.
Nach einer Umfrage der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) sehen 
die Landwirte hierzulande die größten 
Herausforderungen in 
n	 gesellschaftlicher Akzeptanz (> 80 %)
n	 Flächenknappheit (> 80 %)
n	 Produktionskosten (> 75 %)
n	 Sicherung der Zahlungsfähigkeit (> 75 %)
n	 steigender Tierwohlanforderung (> 60 %)
n	 Fremdkapitalbelastung (> 60 %)
n	 Digitalisierung (> 45 %)

Die Zahlen zeigen, dass die Technik in 
der Landwirtschaft zu den kleineren 

Herausforderungen zählt.  
Vielmehr sorgen sich die Landwirte 

um das Bild Ihres Berufsstandes 
in der Gesellschaft und um 

betriebswirtschaftliche 
Themen. Überdüngung, 

Glyphosateinsatz und 
Massenproduktion in der 
Tierzucht kratzen am 
Bild der Landwirtschaft.

Julia Klöckner -  
Bundesministerin für Ernährung und Landwirtschaft

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.

Ackerbauer Phillip und Landwirtin Annika 
geben Einblicke auf www.erklaerbauer.de »

Wir sind wie du und ich – StadtLandMenschen! 
Beruflich sind wir Landwirte – genau da möchten 
wir Einblicke geben. Transparenz schaffen, 
einen Überblick geben über die Erzeugung 
landwirtschaftlicher Produkte die unsere tägliche 
Ernährung gestalten.

Früher kannte jeder mindestens einen Bauern. 
Aber heute ist es viel anonymer geworden. 
Wir wollen uns vorstellen, so dass jeder wieder 
einen Bauern kennt!

Eure Landwirtin Annika und Ackerbauer Phillip

Kontakt:
Annika Ahlers
0152 53491039 
info@erklaerbauer.de

StadtLandMenschen

Drohnen in der Landwirtschaft

Ferngesteuerte, GPS-unterstützte  
Drohnen übernehmen in der 
Landwirtschaft vielfältige Aufgaben:

- Rehkitzrettung in Mähwiesen mittels 
Wärmebildkameras

- Pflanzenschutz, z. B. Bekämpfung des 
Maiszünslers durch gezieltes Ausbringen 
von Nützlingen. (Zum Ausbringen von 
Pflanzenschutzmitteln werden Drohnen 
ist in Deutschland aus rechtlichen 
Gründen noch nicht eingesetzt.)

- Vermessung
- Bodenqualitätskontrolle
Drohnen tragen so zu effizienterem und 
nachhaltigerem (land-)wirtschaften bei.  
Gerade auch bei großen und 
unzugänglichen Anbauflächen.



Alles Bio - Rindfleisch und Käse direkt vom Biohof
Der Heinrichshof in Burglahr ist ein ökologisch nach Bioland-Richtlinien 

wirtschaftender Familienbetrieb mit eigener Käserei und Gästehaus.

Auf 150 ha Grünland und 15 ha Ackerland entstehen Naturprodukte und 
Lebensmittel besonderer Güte, die auf dem Hof weiterverarbeitet und über den 

eigenen Hofladen und weiteren Bioläden in der Region direkt vertrieben werden. 
Allein die Hofkäserei bietet 18 verschiedene Käsesorten.

Rindfleisch gibt es von Weiderindern aus dem Wiedtal und Heckrindern aus dem 
Grenzbachtal. Die Rinder werden ohne Transport geschlachtet.

www.heinrichshof-westerwald.de »

WiR Westerwälder

Unkonventionelle Wege gehen und ihre 
Kunden immer wieder begeistern - das 
ist das Erfolgsgeheimnis der Westerwald 
Brauerei. In der hochmodernen 
inhabergeführten Brauerei entstehen 
vielfach ausgezeichnete Biere, die 
einzigartig sind. 

Slow Brewing 
Die Verwendung von 100% Aromahopfen, 
und die sechs Wochen lange Reifezeit 
sind für den einzigartigen Geschmack von 
Hachenburger besonders wichtig. 

Bier mit Charakter und Innovationsgeist 
„Das Gute bewahren und für das Neue aufgeschlossen sein.” Unter diese Maxime werden  
in der Westerwald-Brauerei in Hachenburg Spitzen-Biere gebraut.

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.

Erkennungszeichen für 
Regionalgenuss!  
Florale Blattsymbolik und 
die klassischen Genuss-
Attribute Messer, Gabel und 
Löffel schaffen die prägnante 
Verbindung von Naturerlebnis 
und Regionalgenuss. 

Naturgenuss Gastgeber - 
Regionalgenuss für Besseresser
Die Initiative „Naturgenuss Gastgeber” bringt Produzenten und Verarbeiter 
regionaler Produkte aus heimischer Landwirtschaft und regionalen 
Genussmanufakturen zusammen. 
Ziel ist es, mehr regionale Produkte in der heimischen Gastronomie zu 
bieten.

Achten Sie bei Ihren Besuchen in der regionalen Gastronomie auf das 
Erkennungszeichen „Naturgenuss-Gastgeber“.

Alle teilnehmenden Betriebe verpflichten sich, neben der regulären 
Speisekarte eine spezielle Naturgenuss-Gastgeber Angebotskarte 

anzubieten mit mindestens vier Gerichten mit vorrangig regionalen 
Zutaten und dazu passende regionale Getränkeempfehlungen. 

Mit Liebe zu Küche und Region - Ihre Naturgenuss-Gastgeber 

www.naturgenuss-gastgeber.de »

Willkommen im Lager der Zukunft - Automatisierte 
Materialausgabe
Das in Scheuerfeld ansässige Unternehmen Ausgabeprofi 24/7 GmbH hat 
sich auf das Management des Zugriffs auf Verbrauchsartikel, Werkzeuge 
und Kleinteile in der Nähe des Arbeitsplatzes spezialisiert. Das spart Zeit 
und Geld. Die Ausgabeautomaten sind 24 Stunden in Betrieb, untereinander 
vernetzt und in der Lage automatisiert Nachbestellungen anzufordern. 

Modernes Outsourcing 
Die Ausgabeprofi 24/7 GmbH bietet ihren Kunden über die Automaten 
hinaus einen Rundum-Sorglos-Service für das komplette Handling der 
C-Teile. Von der Beschaffung, über die Einlagerung und Ausgabe, bis hin 
zur Buchhaltung und dem Controlling. Die Kontrolle über die Auswahl der 
Produkte und Lieferanten, den Zugriff auf alle Statistiken und Kennzahlen 
und die Auswahl und Organisation der Automaten bleibt dabei immer beim 
Kunden. 

www.ausgabeprofi.de »

Günstige Gewerbegrundstücke und -mieten, eine gute Infrastruktur und ein lebenswertes Umfeld,  
das Fachkräften eine Perspektive bietet, machen die Wirtschaftsregion Westerwald zu einem attraktiven  

Produktions-, Entwicklungs- und Dienstleistungsstandort für Unternehmen vielfältigster Ausrichtung.  
 

Starke Produkte aus einer wirtschaftsstarken Region

 Westerwald 
Produkt Excellence

Starker Fenster-Partner 
in Neuwied
Fensterbau Noss in Neuwied bietet 
geprüfte Qualität, ausgezeichnete 
Materialien, modernste 
Fertigungstechnologien und eine 
umfassende Beratung bei Neubau 
oder Sanierungsobjekt.
Fenster, Türen, Sicherheit vor 
Einbruch, Sonnen-, Insektenschutz 
und Energiesparkonzepte aus 
Meisterhand und kompetente 
Ansprechpartner in jeder 
Umsetzungsphase.

Kompetenz, Transparenz und 
kurze Wege auch bei komplexen 
Aufgaben.

www.fensterbau-noss.de »

Diese und weitere Produkte finden Sie online unter: 
www.wir-westerwaelder.de/category/westerwald-produkt-excellence >>

Neben ihren Bieren ist die Westerwald-
Brauerei für außergewöhnliche und 
spektakuläre Aktionen bekannt. Die 
gesamte „Erlebnis-Brauerei“ mit 
angeschlossenem Bier-Park kann 
jederzeit besichtigt werden, auch alle 
Produktionsräume. Denn Transparenz ist 
ein Herzensanliegen.

5-Liter-Partyfass im eigenen Design 
Das ideale Geschenk für Kunden  
und Mitarbeiter mit riesiger  
Werbefläche!

www.hachenburger.de »



Corona-Beratung und Unterstützung 
für kleine, mittlere und große 
Unternehmen:

n	 Eine Übersicht über 
Unterstützungsangebote für 
kleine, mittlere und große 
Unternehmen bietet die Seite des 
Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie unter:

	 https://www.bmwi.de/Redaktion/
DE/Coronavirus/kleine-mittlere-
grosse-unternehmen.html »  

Corona-Beratung und Unterstützung 
für Solo-Selbständige:

n	 Durch die Corona-Krise geraten 
insbesondere kleine Unternehmen, 
Soloselbständige und Angehörige 
der Freien Berufe in finanzielle 
Schwierigkeiten. 

	 Informationen zu Anlaufstellen und 
Hilfen des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie unter: 
https://www.bmwi.de/
Redaktion/DE/Coronavirus/
soloselbststaendige-freiberufler-
kleine-unternehmen.html »

Wirtschaft
Corona
Restart
Die Corona-Krise hat die Wirtschaft fest im Griff. 
Viele Unternehmen stehen nach Wochen des Lock-Downs  
vor Problemen vielfältigster Art. Wir geben Ihnen eine Übersicht 
über die verschiedenen Corona-Hilfen.

Corona-Beratung und Unterstützung für 
landwirtschaftliche Betriebe:

n	 https://www.bwv-net.de »  
Bauern- und Winzerverband 
Rheinland-Nassau e.V. 
Bezirksgeschäftsstelle AK, NR, WW

	 Ansprechpartner Westerwald gesamt: 
Markus Mille 
Ziegeleiweg 3 
57627 Hachenburg 
Telefon: 02662 9584-0 
E-Mail: ww@bwv-net.de

n	 https://www.lwk-rlp.de » 
Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz

	 Ansprechpartner zu Corona-Themen 
für landwirtschaftl. Betriebe, 
Direktvermarkter, Hofgastronomie 
und -urlaub:  
Nils Töpperwien 
Telefon: 0671 7931211 
E-Mail: anberatung@lwk-rlp.de

n	 Ansprüche aus dem Infektionsschutzgesetz  
https://lsjv.rlp.de/de/unsere-aufgaben/gesundheit/oeffentliches-gesundheitswesen/aufgaben-nach-dem-infektionsschutzgesetz 
n	 Entschädigungen, Hilfeleistungen bei Quarantäne und Tätigkeitsverbot eines Unternehmens. 
n	 Entschädigung für Lohnausfall von Arbeitnehmern aufgrund der Schließung von KITAs und Schulen.

n	 Ausbildungsplatz-Prämie  
https://www.bmbf.de/de/das-sollten-kmu-jetzt-wissen-11839.html 
KMU, die ihr Ausbildungsplatzangebot 2020 im Vergleich zu den drei Vorjahren nicht verringern, erhalten für  
jeden neu geschlossenen Ausbildungsvertrag eine einmalige Prämie in Höhe von 2.000 EUR. KMU, die ihr Angebot  
an Ausbildungsplätzen sogar erhöhen, erhalten für jeden zusätzlichen Ausbildungsvertrag 3.000 EUR.

n	 Ausgleichszahlungen  
https://www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/Entschaedigung-Eltern/entschaedigung-eltern.html 
Entschädigung für Angestellte, wenn sie wegen zu betreuender Kinder ausgefallen sind und dadurch einen 
Verdienstausfall hatten.

n	 Förderung für Unternehmen zur Schaffung von Arbeitsplätzen im Homeoffice - Förderprogramm “go-digital” 
https://www.innovation-beratung-foerderung.de/INNO/Redaktion/DE/Kurzmeldungen/Aktuelles/2020/200320-go-digital-homeoffice.html

n	 Grundsicherung (ALG II) - Für Selbständige mit Einkommens- und Umsatzeinbußen 
https://www.arbeitsagentur.de/corona-faq-grundsicherung

n	 Hygienekonzepte - Muster-Hygienekonzepte für unterschiedliche Bereiche. 
https://corona.rlp.de/de/themen/hygienekonzepte/

n	 Künstlersozialkasse - Informationen für selbständige Künstler. 
https://www.kuenstlersozialkasse.de/die-ksk/meldungen.html

n	 Kurzarbeitergeld - So beantragen Sie Kurzarbeitergeld (KUG). 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit 

n	 Steuern und Abgaben - Zinslose Stundung, Herabsetzung der Vorauszahlung, Fristverlängerung. 
https://finanzamt-montabaur-diez.fin-rlp.de/service/aktuelles/details/steuerliche-hilfen-in-der-corona-krise

n	 Überbrückungshilfe  
https://isb.rlp.de/aktuelles/news/detailansicht-1/ueberbrueckungshilfe-neue-corona-hilfe-in-planung.html 
Die Überbrückungshilfe soll die Existenz von gefährdeten kleinen und mittelständischen Unternehmen, 
Soloselbständigen und Angehörigen der Freien Berufe im Zeitraum von Juni bis August 2020 sichern.  
Die Beantragung ist ausschließlich über die Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer möglich. 

Alle Anlaufstellen ständig 
aktualisiert online. 

Ansprechpartner in allen Fragen sind natürlich auch Ihre Wirtschaftsförderer vor Ort.  
Die Kontaktdaten finden Sie auf der Umschlaginnenseite vorne im Heft.

Sonderprogramm der wfg als sinnvolle 
Ergänzung zum Bundesprogramm  
„go-digital”

Die im Rahmen von „go-digital“ 
entwickelten Digitalisierungsprojekte 
sollen mit diesem Zuschuss unterstützt 
werden. 

Da im Bundesprogramm nur die 
administrative Begleitung förderfähig 
ist und der für Investitionen in 
diesem Bereich vorgesehen „ERP-
Digitalisierungs- und Innovationskredit“ 
erst bei einem Mindestvolumen von 
25.000,00 € greift, schließen wir hier 
eine Lücke. 

Die Investitionen sollen mit 10%, also 
max. 2.499 €, bezuschusst werden.

Informationen und Ansprechpartner 
zum Bundesförderprogramm „go-
digital“ und zum ergänzenden wfg-
Programm “Digi Cash”: 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Westerwaldkreis mbH 
Herr Michael Jodlauk
Telefon: 02602 124-208 
E-Mail: michael.jodlauk@
westerwaldkreis.de

„Digi-Cash”

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.



Kultur inklusive!
Drei Landkreise - eine Region:

www.wir-westerwaelder.de »

Wir Westerwälder

®

Leben im Westerwald - Kultur inklusive

Aktiv zwischen Rhein Und Sieg.

Aktiv zwischen Rhein Und Sieg.

Wir Westerwälder
W ®

Aktiv zwischen Rhein und Sieg.

www.wir-westerwaelder.de »
Alles auf einen Klick:

+++  Umweltkompass 2020 - Infos und Download unter wir-westerwaelder.de  +++

Alle aktualisierten Termine auf wir-westerwaelder.de »


